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Vorwort zur 9. Auflage

Seit dem letzten Erscheinen dieses Kurzlehrbuchs im Jahr 2013 wurde die StPO an ver-
schiedenen Stellen nicht unwesentlich verändert. Ob die damit verfolgten Ziele (insb.
Effektivitätssteigerungen, d. h. schnellere Erledigung – auch auf Kosten der schützen-
den Formen des Prozesses) tatsächlich erreicht werden, bleibt abzuwarten. Insbeson-
dere im vergangenen Jahr hat der Gesetzgeber gleich eine ganze Reihe von Änderungs-
gesetzen mit großer Geschwindigkeit verabschiedet. Zu nennen ist hier zunächst und
vor allem das „Gesetz zur effektiveren und praxistauglicheren Ausgestaltung des Straf-
verfahrens“ vom 17.8.2017, ferner das „Gesetz zur Einführung der elektronischen Akte
in der Justiz und zur weiteren Förderung des elektronischen Rechtsverkehrs“ vom
5.7.2017, das „Zweite Gesetz zur Stärkung der Verfahrensrechte von Beschuldigten im
Strafverfahren und zur Änderung des Schöffenrechts“ vom 27.8.2017 und das „Gesetz
über die Erweiterung der Medienöffentlichkeit in Gerichtsverfahren (EMöGG)“ vom
8.10.2017. Bereits zuvor ergaben sich Änderungen u. a. durch das „Gesetz zur Stärkung
des Rechts des Angeklagten auf Vertretung in der Berufungsverhandlung und über die
Anerkennung von Abwesenheitsentscheidungen in der Rechtshilfe“ vom 17.7.2015,
das „Gesetz zur Einführung einer Speicherpflicht und einer Höchstspeicherfrist für
Verkehrsdaten“ vom 17.12.2015 und das „Gesetz zur Stärkung der Opferrechte im
Strafverfahren (3. OpferrechtsreformG)“ vom 21.12.2015. All diese Gesetzesreformen
sind in der aktuellen Auflage eingearbeitet.

Aus der aktuellen Rechtsprechung seien hier nur einige besonders bedeutsame Ent-
scheidungen genannt: die sich teilweise widersprechenden Judikatur zur Tatprovoka-
tion (EGMR NJW 2015, 3631; BVerfG NJW 2015, 1083; BGHSt 60, 238; 60, 276), die
jüngsten Entscheidungen zum Konfrontationsrecht des Angeklagten (EGMR StV 2017,
213; BGH NStZ 2017, 602; NStZ 2018, 51), der Beschluss des BVerfG zum Ende der
Eilkompetenz der Ermittlungsbehörden bei der Durchsuchung (BVerfGE 139, 245)
und die Entscheidungen des BGH zum Verwertungsverbot bei Verstoß gegen den
Richtervorbehalt bei der Durchsuchung und der Nichtanwendbarkeit der Wider-
spruchslösung (BGHSt 61, 266), zur Verwertbarkeit von Beweisen bei „legendierten
Kontrollen“ (BGH NJW 2017, 3173) sowie zum Umfang der Belehrung bei ermitt-
lungsrichterlicher Vernehmung eines angehörigen Zeugen im Kontext des § 252 StPO
(BGHSt GrS 61, 221).

Die Ziele des Lehrbuchs sind unverändert: Studierende (und auch Referendare) mit der
Struktur, den Akteuren und der Ausgestaltung des Strafverfahrens bekanntzumachen,
über die aktuellen Entwicklungen in Gesetzgebung und Rechtsprechung zu informie-
ren und dabei die Stoffmenge im Rahmen zu halten. Wie schon bisher beschränken
sich die Nachweise, um das Buch nicht mit Fußnoten zu überfrachten, weitgehend auf
die wesentliche Rechtsprechung und die Kommentarliteratur. Wer es an dem einen
oder anderen Punkt genauer wissen und sich vertieft mit den zu einem Problem vertre-
tenen Auffassungen aus dem Schrifttum befassen möchte, sei hier auf die Kommentare
verwiesen.

Ein großes Dankeschön für Hilfe und Unterstützung bei der Erstellung der 9. Auflage
gilt meinem gesamten Lehrstuhlteam, namentlich den wissenschaftlichen Mitarbeite-
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rinnen Frau Nikola Kästle, Frau Marie-Lena Marstaller, Frau Tanja Niedernhuber
und Frau Nina Wolf, den studentischen Hilfskräften Frau Mahja Afrosheh, Frau Anna
Biehler, Frau Anna Böffgen, Frau Henrike Sievers, Frau Elisabeth Tscharke, Herrn Jona-
than Dyckhoff und Herrn Simon Knirsch sowie last but not least meiner Sekretärin Frau
Marina Javid-Mamasani. Alle Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, sich mit
Vorschlägen, Kritik und Lob unter armin.englaender@jura.uni-muenchen.de an mich
zu wenden.

München, im Januar 2018 Armin Engländer



Aus dem Vorwort zur 1. Auflage

Ich hatte die Studierenden im Blick (und die Referendare nicht übersehen), die mit
dem Strafverfahrensrecht von vorne anfangen und sicher sein wollen, dass sie am
Ende, wenn sie dieses Buch durchgearbeitet haben, im Examen bestehen können. Das
Lernziel muss sein, mit möglichst wenig Wissen möglichst viele Probleme lösen zu
können. Die erworbenen Kenntnisse wird man nur erfolgreich umsetzen, wenn man
begriffen hat, wie in einem Strafverfahren gearbeitet, gedacht und entschieden wird.
Das Buch soll deshalb vor allem die Fähigkeit vermitteln, prozessual zu denken. Aus
diesem Grunde ist es am Gang des Verfahrens orientiert. Man hat, wenn man ein Lehr-
buch zur StPO schreibt, nur die Wahl zwischen zwei jeweils unbefriedigenden Ord-
nungsprinzipien. Folgt man strikt dem Verfahrensablauf, lassen sich die „Institutionen“
nicht geschlossen darstellen; zieht man es aber vor, sich an diesen Institutionen, Pro-
zessprinzipien etc. zu orientieren, zerreißt man den Verfahrensgang. Alle StPO-Lehrbü-
cher schließen Kompromisse. Hier wurde der Akzent auf die Chronologie des Verfah-
rens gelegt. Ich habe mit vielen Beispielen und kleinen Fällen gearbeitet und versucht,
nichts ohne Begründung stehen zu lassen. Das Buch geht nur so sehr in die Details, wie
es nötig ist, um die Grundzüge und Strukturen zu beherrschen. Andererseits kommen
auf diese Weise so viele Fragen zur Sprache, dass auch Referendare ihren Nutzen haben
werden. Im Anhang gibt es Hinweise zur Kommentierung, wie ich sie auch in der Vor-
lesung gebe.

Das waren, aus meiner Sicht, die Vorzüge, die das Buch haben soll. Nun zu den Män-
geln, die es sicher hat. Es enthält sehr wenige Literatur-Zitate. Ich halte ein Elementar-
buch nicht für den geeigneten Ort, wissenschaftliche Dispute auszutragen. Wer sich für
weitere Begründungen oder Gegenansichten interessiert, wird die entsprechenden Hin-
weise aufgreifen. Man möge es mir bitte nicht als Zeichen von Arroganz oder Ignoranz
auslegen, dass so viele Autoren nicht einmal genannt, geschweige denn verarbeitet sind.
Die Gefahr, dass man mir „unwissenschaftliche“Arbeitsweise vorwerfen könnte, habe
ich gesehen und billigend in Kauf genommen. Verglichen mit dem wissenschaftlichen
Schrifttum, wird relativ häufig auf Kommentare und viel auf die Rechtsprechung ver-
wiesen. Das mag mit meinem Faible für die Praxis zu tun haben, sorgt aber jedenfalls
dafür, dass die herrschende Meinung gebührend dokumentiert wird. Wo ich sie nicht
teile, kommt sie dennoch zur Geltung. Äußerst selten nur habe ich meine Sympathie
für abweichende Ansichten offenbart, weil es in einem Kurzlehrbuch zu viel Raum ein-
genommen hätte, sie zu begründen und dadurch die Proportionen verschoben würden.
Bei den Nachweisen aus der Rechtsprechung habe ich lange Zitat-Reihen vermieden
und mich bemüht, jeweils den ersten grundlegenden Fall und die jüngste wichtige Ent-
scheidung zu nennen. Gerne hätte ich mehr über die Revision gesagt, anhand von Fäl-
len gezeigt, wie dieses Rechtsmittel funktioniert und wie man es erfolgreich betreiben
kann. Das hätte zwar den Leser, wie ich ihn mir vorstelle, nicht überfordert, aber den
Zuschnitt des Buches zu sehr verändert.

Klaus Volk
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